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Echo
Leserinnenbrief zur Trouvaille aus der die Nr. 5/97

Violette «Moritz» hiess Violette Morris, und ihre

ganze Geschichte mit der Brustamputation, der
Männerkleidung beim Sport und im Alltag, dem Gerichtsverfahren
dazu usw. hat damals in den französischen Frauenorganisationen

sehr viel Wirbel gemacht; Feministinnen warfen ihr
noch viel heftiger vor, als der Luzerner Tagblattbericht
andeutet, dass sie «die Frau in sich getötet» habe. Und dann
nimmt ihre Biographie nochmals eine Wende, die zumindest
im ersten Moment sprachlos macht: Während der Okkupation

Frankreichs durch die Nazis stand Violette Morris im

Dienst der Gestapo. 1944 fiel sie dann der Résistance in die
Hände.

Wenig, aber doch ein bisschen Näheres ist
nachzulesen bei Raymond Ruffin: La Diablesse. La véritable
histoire de Violette Morris (Paris 1989) und bei Christine Bard:

Les filles de Marianne. Histoire des féminismes 1914-1940
(Paris 1995, 199f).

Hanna Hacker, Wien

Kleininserate
Monte Vuala für Lesben und andere
Frauen - auch im Winter ein Genuss;
hier kriegst Du einen Sonnenkuss. Sauna,

Shiatsu, Yoga und allerlei, Skilift
und Bio-Vegi ist auch dabei: 8881 Wa-

lenstadtberg, 081/735 11 15 (Ferien vom
12. 1. bis 1.2. 98).

Frauen kommt an die Gay Games, dem

grössten lesbisch-schwulen Sportanlass
der Welt! Vom 1.-8. August 98 kämpfen
wir lustvoll und ehrgeizig in 30 Sportarten

in der wunderschönen Stadt
Amsterdam. Infos bei: Susanne Hasler, Tel.
061/302 70 81.

Lesbe (33) mit Kindern sucht Kontakt
zu Lesben mit Kind(ern) per Brief oder

persönlich. Wie gestaltest Du Dein
Leben als frauenliebende Frau mit Kin-
d(ern)?
Chiffre 0601

Nord-Norwegen: Für Schreib-, Träum-
und Leseferien ebenso wie für Outdoor-

vergnügungen bestens geeignet.
Traumhäuschen am Meer, absolut ruhig und

idyllisch, Sommer wie Winter zu
vermieten. Tel. 01/492 16 31.

Mit JSD-Akupressur durch den Winter:

Zeit, nach innen zu hören, Ruhe
geniessen, Kräfte sammeln.

Raum Nähe Stauffacher. Regula Waldner,

01/862 25 49.

Lebensprozessbegleitung für Frauen

Körper/Gefühle/Geist/Seele
Anna Ischu/Psychotherapeutin/Astro-
login, Schaffhauserstrasse 24, 8006

Zürich, Tel. 01 362 25 84.

Weisser Kubaner (35) sucht Schweizerin
oder Frau mit C-Bewilligung für Zweckheirat.

Finanzielle Entschädigung oder

Gegenheirat möglich. Für weitere
Auskünfte: Laurent Gertsch, Postfach 2147,

OPS-Center, 8058 Zürich-Flughafen.
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